
Welcher Teilnehmergruppe gehören Sie an?

1. Politik

2. Verwaltung

3. Zivilgesellschaft

4. Wirtschaft

5. Wissenschaft

6. Dienstleister für Partizipation

17

86

31

10

20

24

188

Teilnehmergr

uppierung



Wie lange befassen Sie sich in Ihrem Arbeitskontext mit 
Partizipation?

1. Mehr als 10 Jahre

2. Mehr als 2 Jahre

3. Seit kurzem

4. Ich befasse mich bisher kaum mit Partizipationsfragen 

103

67

13

8

191

Standard



Wie weit sind wir in Deutschland in den vergangenen 10 Jahren auf 
dem Weg zu einer vielfältigen partizipativen Demokratie gekommen? 

1. Wir sind weit gekommen

2. Wir sind ein gutes Stück vorangekommen

3. Wir haben nur erste Schritte unternommen

4. Wir sind noch nicht vorwärts gekommen

0

75

104

4

183

Standard



Denken Sie an Ihren Arbeitgeber und an Ihre Kollegen: Wie groß ist 
deren Offenheit für dialogische Formen der Bürgerbeteiligung?

1. Sehr groß

2. Durchaus vorhanden

3. Nur in Ansätzen vorhanden

4. Überhaupt nicht vorhanden

45

65

56

8

174

Standard



Welche Ebene hat auf dem Weg zu einer vielfältigen partizipativen 
Demokratie die größten Fortschritte gemacht?

1. Die kommunale Ebene

2. Die Landesebene

3. Die Bundesebene

131

46

6

183

Standard



Wen erreichen wir mit den neuen vielfältigen Beteiligungsformen?

1. Eigentlich nur die „üblichen Verdächtigen"

2. Gelegentlich sind neue Gesichter dabei

3. Wir erreichen manchmal neue Bevölkerungsgruppen

4. Wir erreichen oft neue Bevölkerungsgruppen

22

73

70

10

175

Standard



Wo sehen Sie die größte Herausforderung für die vielfältige Demokratie in 
den kommenden Jahren? Welcher Aussage stimmen Sie zu?

1. Wachsender Populismus macht rationale politische Diskussionen immer schwieriger

2. Unsere Demokratie wird sozial immer selektiver. Viele erreichen wir nicht mehr

3. Parteien sind verkrustet. Unser Parteisystem ist veraltet.

4. Die steigende Entfremdung zwischen politischen Eliten und 
Bürgerinnen und Bürgern

42

62

21

61

186

Standard



Damit Bürgerbeteiligung in einer vielfältigen Demokratie funktioniert, 
müssen sich Menschen verändern. Wer muss sich am meisten verändern?

1. Politiker

2. Verwalter

3. Medienvertreter

4. Organisierte Interessengruppen

5. Bürgerinnen und Bürger

63

57

26

12

23

181

Standard



Mein Engagement für demokratische Beteiligung. 
In meinem Wirkungskreis setze ich mich ein für … (Bis zu 3 Nennungen möglich)

1. … mehr Transparenz und höhere Qualität von Bürgerbeteiligung

2. … verbindlichere Spielregeln zur Verankerung von Bürgerbeteiligung in Kommunen

3. … frühzeitige Bürgerbeteiligung an Gesetzgebungs- und Infrastrukturvorhaben

4. … eine inklusive und breite Beteiligung in dialogischen Beteiligungsverfahren

5. … die Verknüpfung direktdemokratischer mit dialogischen Verfahren 

6. … Organisationseinheiten zur Unterstützung von Ministerien, Behörden und Kommunen

7. … Bürgerbeteiligung in der Aus- und Weiterbildung für Politiker und Verwalter 

13

7

9

33

15

26

48

151

Ranking


